
 8. Quartiersbeirat  

 Harburger Innenstadt / Eißendorf -Ost  
 20.09.2017 ,  Niels-Stensen-Gymnasium  

 Herzlich Willkommen!  



1. Begrüßung 

2. Verfügungsfonds Ɗ Vorstellung der Anträge und Entscheidungen  

3. Integriertes Entwicklungskonzept: Erörterung überarbeiteter Stand  

4. Verbraucher stärken im Quartier: Projektvorstellung  

5. Die Arbeit der Bürgernahen Beamten im Entwicklungsgebiet  

6. Aktuelle Informationen zu Projekten und Themen im Entwicklungsgebiet  

7. Fragen, Ideen, Meinungen und Termin-Ankündigungen  

 

 

 

PROGRAMM HEUTE 



 

 

VERFÜGUNGSFONDS 2 

  
Übersicht der Verfügungsfondsmittel für 2017  

 

Verfügungsfonds Soziale Stadt (6 bewilligte Anträge)  

 

  

 

 

 

Verfügungsfonds Aktive Stadt - und Ortsteilzentren (1 bewilligter Antrag)  

 

 

Mittel gesamt  20.000,- ú 

Bereits bewilligte Mittel  9.238,- ú 

Verfügbare Mittel 10.762,- ú 

Mittel gesamt  5.000,- ú 

Bereits bewilligte Mittel  1.028,16 ú 

Verfügbare Mittel 3.971,84 ú 



 

 

VERFÜGUNGSFONDS 2 

Entscheidung über Anträge - Verfügungsfonds Soziale Stadt  

 

Erstausstattung Kulturwohnzimmer  

 

Antragsteller: MSH Medical School Hamburg, Studierendenprojektgruppe  

Beantragte Mittel: 2.000, - ƚ 

Bewilligte Summe:  

 

Stimmberechtigte Teilnehmer (ausgenommen Antragsteller): 10 

 

Abstimmungsergebnis:  

 Ja-Stimmen: 10    

 Nein-Stimmen: 0   

 Enthaltungen: 0   

 

Verfügbare Mittel bei Bewilligung in voller Höhe: 8.762, - Euro 

 

Weitere Anmerkungen/Hinweise:  
Á Der Quartiersbeirat spricht sich für eine Vernetzung mit anderen Projekten aus dem Stadtteil aus.  

 

  



 

 

VERFÜGUNGSFONDS 2 

Entscheidung über Anträge  - Verfügungsfonds Aktive Stadt - und Ortsteilzentren  

 

Beweglicher Adventskalender für die Harburger Innenstadt  

 

Antragsteller: Unternehmer ohne Grenze, Fatma Yüce 

Beantragte Mittel: 1.750, - ƚ 

Bewilligte Summe:  

Stimmberechtigte Teilnehmer (ausgenommen Antragsteller): 10 

 

Abstimmungsergebnis:  

 Ja-Stimmen: 4    

 Nein-Stimmen: 2    

 Enthaltungen: 3   

 

Verfügbare Mittel bei Bewilligung in voller Höhe: 2.221,84 Euro   

Weitere Anmerkungen/Hinweise:  

ÁDer Quartiersbeirat regt neben der Teilnahme von Gewebetreibenden auch eine verstärkte Aufnahme 

von sozialen Einrichtungen in den Adventskalender an  

ÁDie Teilnahme am beweglichen Adventskalender ist kostenlos  



 

 

VERFÜGUNGSFONDS 2 

Informationen zu bewilligten Anträgen:  

 

Walls Can Dance 

ÅKunstwerk in der Neuen Straße 61 fertiggestellt  

ÅKünstler: Sabek (Spanien) 

ÅWeitere Kunstwerke sollen folgen  

 

Musikvideo ƑIch bin HarburgƏ 

ÅAktuell: laufende Dreharbeiten  

 

Stellschilder für Veranstaltungswerbung  

ÅZentrale Lagerung im Kinderland Moorburg   

ÅEntleihung über Ralf Bock, Tel.: 040 / 740 15 34  

     E-Mail: Leitung@kinderland -moorburg.de  

 

Freiluftkino Eißendorf (Schule Maretstraße ) 

ÅAusstrahlung hat am 09.09.17 stattgefunden  

ÅFilm: Fack ju Göhte 

ÅAbrechnung ist erfolgt  

 

 



Zeitplan für das Integrierte Entwicklungskonzept 

 

 

INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEP 3 INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPT 

September IEK-Entwurf liegt WSB vor  

(Amt für Wohnen, Stadterneuerung und Bodenordnung 

September / 

Oktober 

TÖB Beteiligung 

(Träger öffentlicher Belange) 

18. Oktober Befassung des Stadtteilbeirats mit finalem IEK-Entwurf  

8. November  Vorstellung im Regionalausschuss Harburg  

21. November  Vorstellung in der Bezirksversammlung  

04. Dezember  Vorstellung im LAP 

(Leitungsausschuss Programmsteuerung RISE) 



Wesentliche Änderungen  

 

- Verweise zur PPA (Problem und Potenzialanalyse zum Fördergebiet, BA 

Harburg 2016)  

 

- Formulierungen zu den Problemen und Potenzialen sowie zum Städtebau 

wurden konkretisiert  

 

- Umwelt und Verkehr: Verweis zur Gründachstrategie der FHH und dem 

energetischen Sanierungsmanagement südöstlichen Eißendorf/Bremer Straße  

 

 

  

INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEP 3 INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPT 

 

 

 



Anmerkungen aus dem Beirat  

 

Textpassage Städtebau  

Das Rathaus und der Rathausplatz sind städtebaulich sehr wertvoll und bilden einen sehr 

ansprechenden öffentlichen Raum und das Verwaltungszentrum des Bezirks. Der Handlungsbedarf 

ist hier, diesen Platz für temporäre Nutzungen zu öffnen, um ihn noch mehr zu beleben.  

 

HF Wohnumfeld und öffentlicher Raum  

Von der Bürgerschaft wurden die Stadtökologischen Belange nochmal in den Vordergrund gestellt. 

Der Grünanteil sollte qualitätsvoll weiter ausgebaut werden. Insbesondere auf den öffentlichen 

Plätzen sowie im Straßenbegleitgrün sollte die Qualität des Grünanteils berücksichtigt werden.  

 

HF Umwelt und Verkehr  

Zukunftsfähige Lösungen für den ruhenden Verkehr, in den Wohngebieten von Eißendorf-Ost und in 

der Innenstadt, sollten strategisch mitgedacht werden.  

INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEP 3 INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPT 

 

 

 



Überarbeitung der Handlungsfeldziele  

 

Handlungsfeldziele müssen operationalisierbar sein und durch die konkreten 

Projekte (ZMKP I und II) erreicht werden können  

 

 

Beispiel einer Änderung zum Handlungsfeldziel Städtebauliche Strukturen  

 

- Attraktivitätssteigerung des Fußgängerlaufs durch Abbau von Barrierewirkungen 

und Verbesserung der Orientierung und Gestaltungselemente  

 

ü  Attraktivitätssteigerung des Fußgängerlaufs durch Abbau baulich-gestalterischer 

Barrieren  

 

 

 

 

 

 

INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEP 3 INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEPT 

 

 

 



 

 

 

INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEP 4 VERBRAUCHER STÄRKEN IM QUARTIER 

Verbraucher stärken im Quartier Ɗ Der Verbraucherschutz kommt in die 

Stadtteile  

 

Tristan Jorde Ɗ Verbraucherzentrale Hamburg 

 
Kontakt:  

Herrn Tristan Jorde 

Verbraucherzentrale Hamburg e.V.  

Kirchenallee 22  

20099 Hamburg 

Telefon: 040 24832163  

E-Mail: tristan.jorde@vzhh.de  

 

Details zum Vortrag können aus der angefügten Präsentation entnommen werden  

 

mailto:tristan.jorde@vzhh.de


 

 

 

INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEP 5 DIE ARBEIT DER BÜRGERNAHEN BEAMTEN 

Die Arbeit der Bürgernahen Beamten im Entwicklungsgebiet Ɗ 

Erläuterung aktueller Schwerpunkte und Themen  

 

Stefan Weber und Holger Hahn Ɗ Polizeikommissariat 462 
 

 

Kontakt:  

 

Herr Stefan Weber        Herr Holger Hahn 

Bürgernaher Beamter Harburg Innenstadt    Bürgernaher Beamter Eißendorf  

Polizei Hamburg        Polizei Hamburg 

PK 46 Harburg          PK 46 Harburg  

Lauterbachstraße 7         Lauterbachstraße 7 

21073 Hamburg        21073 Hamburg   

Telefon: 040 428654610       Telefon : 040 428654643  

E-Mail: stefan.weber@polizei.hamburg.de            E-Mail: holger.hahn@polizei.hamburg.de   

mailto:stefan.weber@polizei.hamburg.de
mailto:holger.hahn@polizei.hamburg.de


 

 

 

INTEGRIERTES ENTWICKLUNGSKONZEP 5 DIE ARBEIT DER BÜRGERNAHEN BEAMTEN 

Die Arbeit der Bürgernahen Beamten im Entwicklungsgebiet Ɗ 

Erläuterung aktueller Schwerpunkte und Themen  

 

Aufgaben:  

 
- Jeder Bürgernahe Beamte ist für ein bestimmtes geographisches Gebiet zuständig, in dem er zu Fuß 

Streifendienst leistet  

 

- Durch seine Vor-Ort Präsenz im Stadtgebiet  soll der Beamte für jeden ansprechbar sein und durch 

eine intensivere Kontaktpflege mit dem Quartier eine bessere Gefahrenermittlung leisten können  

 

- Die Aufgaben des Bürgernahen Beamten bestehen vor allem darin, den Kontakt zwischen Bürgern 

mit der Polizei zu pflegen und Ansprechpartner bei verschiedenen Problemen zu sein 

 

- Weitere Aufgaben sind: Beratung in Schulen, Kitas, Seniorenheimen etc. aber auch  Beratung für 

Privatpersonen  z.B. über Eigentumssicherung  

 

 



 

 

INFORMATIONEN ZUM FÖRDERGEBIET 6 

 

Aktuelle Informationen zu Projekten und Themen im 

Entwicklungsgebiet  

Umgestaltung Kinderspielplatz Steinickestraße  

Gesamtkosten: 50.000, - ƚ 

Finanzierung: 25.000, - ƚ Quartiersfonds, 25.000, - ƚ RISE 

Maßnahmen: Erneuerung Fallschutzbelag  Rutsche, Einbau Trampolin und  

                Wackeltiere  

Bauzeit: Herbst 2017 bis 1. Quartal 2018  

Eine Beteiligung der angrenzenden Kitas hat stattgefunden.  

 

 


